
 
 
 
 
 
  Kolpingstadt Kerpen   Die Bürgermeisterin  

Kolpingstadt Kerpen 
Pressestelle 

Jahnplatz 1 
50171 Kerpen 
Postfach 2120 
50151 Kerpen 

Telefon (02237) 58-382 
Telefax (02237) 58-350 

presse@stadt-kerpen.de 
www.stadt-kerpen.de 

 

 
 

Kerpen, 19.12.2012  
 
 
Das Kinder- und Jugendzentrum Sindorf backt für die  Kerpener Tafel 
 
Das Thema „Gesunde Ernährung“ ist ein wichtiger Bestandteil im Angebot des städ-
tischen Kinder- und Jugendzentrums Sindorf. Bei den wöchentlichen Koch- und 
Backangeboten stellen Kinder und Jugendliche begeistert ihr Können am Herd unter 
Beweis. Sie bekommen einen einfachen und kostenbewussten Zugang zu naturbe-
lassenen und frischen Lebensmitteln, die eine echte Alternative zu Fastfood-
Ernährung bedeuten. Zusätzlich gibt es Informationen zu den einzelnen Nahrungs-
mitteln sowie zum Servieren, Dekorieren und zu Tischmanieren. 
 
Nach mehreren Aktionen, zu denen auch verschiedene Kochduelle gehörten, wag-
ten sich die jungen Köchinnen und Köche mit ihren erlernten Fähigkeiten an die Öf-
fentlichkeit und luden im Sommer diesen Jahres Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
der Kerpener Tafel zu einem opulenten Buffet ein.  
 
An dieses für alle Beteiligten schöne Erlebnis knüpften die Jugendlichen an und ba-
ten für den 19. Dezember um 17.00 Uhr erneut Kundinnen und Kunden der Kerpe-
ner Tafel an einen festlich gedeckten Adventstisch. Bei einer großen Auswahl an 
selbstgebackenen Kuchen, Plätzchen, Bratäpfeln etc. haben die Jugendlichen und 
Projektleiterin Helga Feyen gemeinsam die Gäste der Tafel bewirtet, die die vor-
weihnachtliche Stimmung sehr genossen haben. Alle Besucher bekamen noch eine 
große mit Plätzchen gefüllte Weihnachtstüte mit auf den Heimweg. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Foto des Kochteams mit Projektleiterin Helga Feyen 
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Die Vorsitzende der Kerpener Tafel, Hildegard Diekhans und der 2. stellvertretende Bürgermeis-
ter Branko Appelmann waren von der Projektidee und dem Engagement der jugendlichen 
Einrichtungsbesucher sehr beeindruckt. Ismail Nayir, Leiter des Sindorfer Hit-Marktes und Ingrid 
Eggert-Mayer von der Hit-Stiftung zeigten sich begeistert und sahen die 2.500,00 € Fördermittel 
der Hit-Stiftung für die erfolgreichen Ernährungsprojekte des Jugendzentrums bereits zum 
zweiten Mal gut angelegt. 
 


